
 

 

 

Kapitalmarkttag: Erste Group sieht 
Wachstumsperspektiven in CEE weiter intakt  

12.12.2008 

Während des heute abgehaltenen Kapitalmarkttags bestätigte das Management der Erste Group Bank AG das Ziel, 
im Jahr 2008 ein Betriebsergebnis zu erwirtschaften, das um rund +15% über dem Vorjahresergebnis liegen wird. 

Andreas Treichl, Generaldirektor der Erste Group, unterstrich in seinen Ausführungen, dass sich zwar die 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in den jeweiligen Ländern verschlechtern werden. Die meisten Länder in 
Zentral- und Osteuropa werden aber weiter ein Wachstum aufweisen und sich wirtschaftlich somit deutlich besser 
entwickeln, als die Länder in Westeuropa. Angesichts der volkswirtschaftlichen Aussichten für die Region wird - 
basierend auf der bisher sehr erfolgreich umgesetzten Retail- und Kommerzkundenstruktur mit über 16 Millionen 
Kunden – auch für das nächste Jahr eine positive Geschäftsentwicklung erwartet. 

„Unsere Kundenstruktur verbunden mit der guten geographischen Positionierung wird auch im kommenden Jahr das 
Kredit- und Einlagengeschäft weiter positiv beeinflussen“, so Treichl, der weiter meinte: “es gibt im aktuellen 
wirtschaftlichen Umfeld keine Region, in der ich als Banker lieber sein möchte als in unseren Ländern. Die für die 
Erste Group wesentlichen Länder wie Tschechische Republik, Slowakei, Rumänien und Österreich haben zwar alle 
ihre zum Teil unterschiedlichen Probleme, aber insgesamt wesentlich bessere Voraussetzungen die bestehende Krise 
zu meistern, als der Rest Europas. Darüber hinaus zeigt sich die Stärke eines auf Retail ausgerichteten 
Geschäftsmodells gerade in schwierigen Zeiten an stabilen und kontinuierlich wachsenden Erträgen“. 

Insgesamt prognostiziert die Erste Group für 2009 eine Verbesserung im operativen Ergebnis von rd. 10%. Unterstützt 
wird dieses Ziel durch gezielte Kosteneinsparungsmaßnahmen, die das Kostenwachstum mit maximal 3,5% limitieren 
werden. 

Angesichts der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen geht die Erste Group für 2009 von Risikokosten zwischen 90bp 
– 120bp (bezogen auf das Ausleihungsvolumen) aus. 

Die Verhandlungen bezüglich des von der Republik Österreich angebotenen und von der EU bereits akzeptierten 
Partizipationskapitals sind derzeit noch nicht abgeschlossen und werden voraussichtlich bis spätestens Anfang 2009 
abgeschlossen werden. 

Ausblick für 2008 bestätigt: Betriebsergebnis von +15% 
Ausblick für 2009: Betriebsergebnis von rund +10%, limitiertes Kostenwachstum von maximal 3,5% 
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